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rpaMdTHKiA. H CIA ßHTIA.

CHA pHTOpiA. ll/VkTEA£.

Was das Wort H^jinakTfaf bedeuten mag, ist mir unklar.

e. Erklärung der V. Tafel.

Audi.die fünfte, im Manuscripte auf Seite 345 befind
liche Tafel stellt, ähnlich wie die beiden nächst vorangehenden,
ein in vier Felder getheiltes Rechteck dar, das nachstehende
Gestalt hat:
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